Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/1373 


Mündliche Anfragen 

gemäß § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für die 

81. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, dem 26. Juni 1963 

82. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Donnerstag, dem 27. Juni 1963 

83. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Freitag, dem 28. Juni 1963 


I. Geschäftsbereich des Bundesministers für Wirtschaft 


I. 1. Abgeordneter 

Dr. Kohut 


An welche Bevölkerungskreise denkt die Bun- 
desregierung, wenn sie vom „Mittelstand" 
spricht? 


1. 2. Abgeordneter Ist der Herr Bundeswirtschaftsminister der 

Dr. Kohut Auffassung, daß in einer freien Marktwirt- 

schaft die vielen Monopole in der Bundesre- 
publik, u. a. Zündholzmonopol, Branntwein- 
monopol, Gas, Wasser, Elektrizitätswerke, 
Rundfunk und Fernsehen, Luftverkehr und 
Arbeitsvermittlung, auf die Dauer gerechtfer- 
tigt sind? 


II, Geschäftsbereich des Bundesministers für Arbeit 
und Sozialordnung 

Abgeordneter Sieht die Bundesregierung Möglichkeiten, die 
Fritsch vielfach anzutreffenden Bedenken der Arbeit- 

geber der öffentlichen und privaten Hand bei 
der Bewerbung und Einstellung von ehemals 
an Lungentuberkulose erkrankten Arbeitneh- 
mern zu vermindern oder zu beseitigen? 


III. Geschäftsbereich des Bundesministers für das Post- 
und Fernmeldewesen 


IIL 1. Abgeordneter 

Kahn-Ackermann 


Sind Maßnahmen geplant, um die Fernsehemp- 
fangsverhältnisse im Tegernseer Tal zu ver- 
bessern? 


IIL 2. Abgeordneter Ist der Herr Bundespostminister nicht der Mei- 
Felder nung, daß es an der Zeit wäre, die allzulange 

im Gebrauch befindlichen Formulare für Glück- 
wunschtelegramme durch einige neue und 
eindrucksvolle Entwürfe zu ersetzen? 
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IV. Geschäftsbereich des Bundesministers 
für wissenschaftliche Forschung 


IV. 1. Abgeordneter 
Porzner 


Wie weit sind die Planungen für ein „Institut 
für Dokumentationswesen'' gediehen? 


IV. 2. Abgeordneter 

Porzner 


Gibt es bereits Ansätze für eine internationale 
Zusammenarbeit im Bereich der wissenschaft- 
lichen Dokumentation? 


V. Geschäftsbereich des Bundesministers der Justiz 


Abgeordneter Ist dafür Sorge getragen, daß besonders die 
Porzner Patentdokumentation modernisiert und erwei- 

tert wird? 


VL Geschäftsbereich des Bundesministers des Innern 


VI. 1. Abgeordneter 
Dr. Kohut 


VI. 2. Abgeordneter 

Schmitt- 

Vockenhausen 


VL 3. Abgeordneter 

Kalbitzer 


VI. 4. Abgeordneter 

Kalbitzer 


VL 5. Abgeordneter 

Sänger 


Teilt die Bundesregierung die von Pro- 
fessor Dr. Peters anläßlich seiner Rede am 
17. Juni 1963 im Bundeshaus vertretene und 
im „Bulletin" des Presse- und Informations- 
amtes der Bundesregierung vom 19. Juni 1963 
veröffentlichte Auffassung, daß die Bezeich- 
nung der Bundesrepublik als Provisorium die- 
se abwerte und ein verantwortungsloses Ge- 
rede sei? 

Welche in den Jahren 1961/62/63 fertiggestell- 
ten und vom Bundesinnenministerium bzw. 
seinen nachgeordneten Behörden bezogenen 
Bauten sind mit Schutzräumen ausgestattet 
worden? 

Was gedenkt der Herr Bundesinnenminister 
zu tun, um weitere Überfälle kroatischer Ter- 
roristen in der Bundesrepublik Deutschland zu 
verhindern, wie sie im Vorjahr auf die frühere 
jugoslawische Botschaft in Mehlem und am 
14. Juni 1963 auf den Redakteur Paczenski in 
Hamburg verübt wurden? 

Hält der Herr Bundesinnenminister die Äuße- 
rung des Sprechers des kroatischen National- 
komitees in München für statthaft, daß dem 
Redakteur Schier-Gribowsky der Polizeischutz 
der ganzen Welt nichts nützen würde, wenn 
die Kroaten ein Attentat auf ihn verüben 
wollten, oder hält er womöglich eine Auswei- 
sung zur Verhinderung weiterer Attentate für 
geboten? 

Hält der Herr Bundesinnenminister das Asyl- 
recht für verwirkt, wenn Ausländer in Deiit- 
land politische Gewalttaten begehen? 
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VI. 6. Abgeordneter In welchem Bezug standen die führenden 
Sänger Kreise der kroatischen Emigrantenorganisa- 

tion zum Nationalsozialismus und Faschismus? 


VII. Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 


VII. 1. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, auf die zustän- 
Folger digen amerikanischen Dienststellen einzuwir- 

ken, daß die Gefährdung der Trinkwasserver- 
sorgung von Ober- und Unterschleißheim in 
Oberbayern und anderen Gemeinden für rund 
20 000 Menschen durch Ablagerung von Altöl, 
Fetten und Fäkalien von Fahrzeugen der US- 
Armee auf dem südlichen Bereich des Flug- 
platzes Oberschleißheim beseitigt wird, nach- 
dem die jahrelangen Bemühungen der örtlich 
zuständigen Behörden vergeblich waren? 

VII. 2. Abgeordneter Welcher Art sind die Kredite, mit denen die 
Lemmrich Bundesregierung die Finanzierungslücke des 

2. Vierjahresplanes für den Ausbau der Bun- 
desfernstraßen schließen will? 

VII. 3. Abgeordneter Aus welchen Gründen werden die Ersatzhöfe 
Storm von bundeswehrverdrängten Pächtern nicht in 

das Eigentum übertragen, obwohl Nummer 2 
der Freimachungsrichtlinien des BMF vom 
14. Januar 1957 bestimmt, daß den auf bun- 
deseigenen Liegenschaften angesetzten Päch- 
tern Ersatzhöfe zu Eigentum übertragen wer- 
den können? 

VII. 4. Abgeordneter Unterbleibt die Eigentumsübertragung der Er- 
Storm satzhöfe an bundeswehrverdrängte Pächter 

deswegen, weil die für Darlehen aufzubrin- 
genden Jahresleistungen die ermittelte trag- 
bare Belastung und die Leistungskraft des Be- 
triebes übersteigen? 

VII. 5. Abgeordneter Warum wird der bei der ländlichen Siedlung 
Storm und den Maßnahmen zur Verbesserung der 

Agrarstruktur geltende Grundsatz, Zuschüsse 
zu den Verfahrenskosten dann zu gewähren, 
wenn die tragbare Belastung ausgeschöpft ist, 
nicht auch bei der Übereignung von Ersatz- 
höfen angewendet? 


VIIL Geschäftsbereich des Bundesministers für Ernährungr 
Landwirtschaft und Forsten 

VIIL 1. Abgeordneter Trifft es zu, daß die Produktion von Edamer 
Dr. Schmidt Käse in der Bundesrepublik, besonders im süd- 

(Gellersen) westdeutschen Raum, rückläufig ist? 
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VIII. 2. Abgeordneter Ist es richtig, daß für Tiertransporte in Flug- 

Schmitt- zeugen noch keine Desinfektionsbestimmun- 

Vockenhausen gen vorliegen? 

VIII. 3. Abgeordneter Haben alle Länder das im Einzelplan 10 Kap. 

Wächter 1002 Tit. 618 a und b des Bundeshaushalts 

1963 vorgesehene und von der Bundesregie- 
rung festgelegte Verhältnis der Selbstbeteili- 

gung der Länder an diesen Zuschüssen zur 
Förderung des Einsatzes von Maschinen und 
Geräten anerkannt? 

VIIL 4. Abgeordneter Sind die in Frage VIII/3 genannten Bundes- 
Wächter mittel den Ländern bereits überwiesen wor- 

den, so daß die Auszahlungen auf genehmigte 
Anträge inzwischen hätten erfolgen müssen? 


IX. Geschäftsbereich des Bundesministers der Verteidigung 

IX. 1. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß die Bun- 

Buchstaller desvermögensverwaltung in Koblenz 160 

Grundstückseigentümern in Güls bei Koblenz 
12 Hektar guten Geländes unter dem dortigen 
Verkehrswert abzukaufen bemüht ist? 

IX. 2. Abgeordneter Entspricht es der allgemeinen Praxis bei der 

Buchstaller Bundesvermögensverwaltung, den Bauern in 

einem Anschreiben nicht nur den Kaufpreis, 
sondern gleich auch die geltenden Enteig- 
nungsvorschriften mitzuteilen? 

IX. 3. Abgeordneter Ist der Herr Bundesverteidigungsminister be- 

Buchstaller reit darauf hinzuwirken, daß den Grund- 

stücksbesitzern in Güls ein zwar nicht über- 
höhter, aber gerechter Preis bezahlt wird, vor 
allem dann, wenn es der neugebildeten Inter- 
essengemeinschaft der Gülser Bauern gelingt, 
nachzuweisen, daß schon vor Jahren im glei- 
chen Gebiet höhere Preise bezahlt wurden? 

IX. 4. Abgeordneter Wer hat die Genehmigung dafür gegeben, daß 
Bauer (Würzburg) das Wachbataillon der Bundeswehr bzw. ein 
Teil desselben für eine private Regiments-Tra- 
ditionsfeier — hier: auf der Hohenzollernburg 
Hechingen — zur Verfügung gestellt worden 
ist? 


X. Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 


X. 1. Abgeordneter Sind der Bundesregierung die Schwierigkeiten 
Neumann (Berlin) im Interzonenverkehr Berlin — München durch 
das Fehlen der Saale-Brücke bei Hof und die 
dadurch bedingten weiten Umwege und erhöh- 
ten Aufwendungen bekannt? 
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X. 2. Abgeordneter Kann die Bundesregierung darüber Auskunft 
Neumann (Berlin) geben, ob die Zonenbehörden in jüngster Zeit 
ihre Bereitschaft geäußert haben, beim Wie- 
deraufbau der Saale-Brücke bei Hof mitzuwir- 
ken? 


X. 3. Abgeordneter Bis wann liegt die genaue Linienführung der 
Dr. Kühler Autobahnentlastungsdiagonale vom Mannhei- 

mer Dreieck nach Walldorf fest? 


X. 4. Abgeordneter Wer finanziert den notwendigen Umbau der 
Dr. Kühler Hockenheim-Rennstrecke? 


X. 5. Abgeordneter Bis wann können die Rechtsverhältnisse für 

Dr. Kühler den Autobahnbau im Bereich der Hockenhei- 

mer Rennstrecke geklärt werden? 


X. 6. Abgeordneter Trifft es zu, daß die am 16. Juni 1963 bei Tot- 
Dr. Althammer komplos in Südostungarn abgestürzte Charter- 
maschine vom Typ „Iljuschin 14" — wobei 
29 Touristen aus Süddeutschland ums Leben 
kamen — völlig veraltet und betriebsunsi- 
cher war? 


X. 7. Abgeordneter Trifft es zu, daß das rumänische Flugpersonal 
Dr, Althammer der am 16. Juni 1963 abgestürzten Charterma- 
schine vom Typ „Iljuschin 14" keine deutschen 
Sicherheitsfachleute an die Maschine ließ mit 
der Begründung, daß die technischen Daten 
des Flugzeuges geheimzuhalten seien? 


X. 8. Abgeordneter Ist der Herr Bundesverkehrsmiriister bereit, 
Dr. Althammer Konsequenzen daraus zu ziehen, daß bereits 
in den vergangenen Jahren schwerste Un- 
glücksfälle gerade mit Chartermaschinen zu 
verzeichnen waren, und die Sicherheitsvorkeh- 
rungen zum Schutz der Touristen, besonders 
die Start- und Landeerlaubnis für veraltete 
und nicht mehr verkehrssichere Charterma- 
schinen, entsprechend zu verschärfen? 


Ist der Bundesregierung bekannt, ob die ge- 
setzlich vorgeschriebene Diebstahlsicherung 
bei Kraftfahrzeugen seit dem 1. Januar 1963 
positive Erfahrungen mit sich gebracht, also 
zu einem Rückgang der Kraftfahrzeugdieb- 
stähle geführt hat? 


X. 10. Abgeordneter Ist dem Herrn Bundesverkehrsminister be- 
Nellen kannt, daß die geplante neue Bonner Rhein- 

brücke (Nordbrücke) nach den bislang be- 
kanntgewordenen Plänen nur Autofahrspuren 
erhalten soll? 


X. 9. Abgeordneter 

Hörmann 

(Freiburg) 
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X. 11. Abgeordneter Gedenkt der Herr Bundesverkehrsminister 
Nellen sich dafür einzusetzen, daß in die Planung für 

die neue Bonner Rheinbrücke auch Rad- und 
Fußwege mitaufgenommen werden, wie das 
die Bevölkerung von Bonn und Beuel wünscht? 

X. 12. Abgeordneter Ist der Herr Bundesverkehrsminister bereit, 
Nellen mit den interessierten Kommunalverwaltun- 

gen in Bonn und Beuel sowie mit den Land- 
kreisverwaltungen wegen der finanziellen 
Seite einer auf Rad- und Fußwege erweiterten 
Planung für die neue Bonner Rheinbrücke 
bald zu verhandeln? 


X. 13. Abgeordneter Sieht der Herr Bundesverkehrsminister eine 
Hauffe Möglichkeit, bei der Hauptverwaltung der 

Deutschen Bundesbahn darauf hinzuwirken, 
daß der Durchgangsverkehr Nürnberg — Hof 
über Bayreuth — Neuenmarkt/Wirsberg geführt 
wird, damit Bayreuth als Regierungssitz von 
Oberfranken und als international bekannte 
Festspielstadt D-Zug-Station werden kann? 


XL Gesdiäftsbereich des Bundesministers 
für Gesundheitswesen 

XI. 1. Abgeordnete Ist der Frau Bundesgesundheitsministerin die 

Frau Sdianzenbach Auffassung der Arbeitsgemeinschaft der Ver- 
braucherverbände bekannt, wonach die von 
der Waschmittelindustrie neu entwickelten 
„weichen" Detergentien möglicherweise erheb- 
liche Giftmengen enthalten? 


XL 2. Abgeordnete Ist es denkbar, daß die neuen, als weich gel- 

Frau Schanzenbach tenden Detergentien, wenn sie Giftstoffe ent- 
halten, geeignet sind, im Laufe der Zeit die 
Grundwasservorräte zu beeinträchtigen und zu 
gefährden? 


XL 3. Abgeordnete Ist die Frau Bundesgesundheitsministerin be- 
Frau Schanzenbach reit, dem Verlangen nach umfassender Unter- 
suchung aller nicht auf Seifenbasis schäumen- 
der Waschmittel näherzutreten? 


XI. 4. Abgeordneter Beabsichtigt die Bundesregierung darauf hin- 
Dr. Tambl6 zuwirken, daß möglichst bald ein Bundesein- 

heitlicher Unfallkoffer Ärzten und Zahnärzten 
zur Verfügung gestellt werden kann? 


XI. 5. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, sich an der 
Dr. Tamblö Entwicklung einer Unfallausrüctung für Kraft- 

fahrzeuge (Unfallkoffer) zu beteiligen? 
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XL 6. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, zu den An- 
Dr. Tamble schaffungskosten einer Kraftfahrzeugunfall- 

ausrüstung finanzielle Unterstützung zu ge- 
währen? 

XI. 7. Abgeordneter Beabsichtigt die Bundesregierung aus dem Be- 
Rollmann rieht der Sonderkommission des Präsidenten 

der USA „Uber den Gebrauch von Schädlings- 
mitteln" Schlußfolgerungen für die Bundesre- 
publik zu ziehen? 


Bonn, den 21. Juni 1963 
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